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Amtsbeschreibung für das Amt für PJ und Beruf des BPhD e.V. 
 
Zweck des Amtes 
Das Amt für PJ und Beruf ist Ansprechpartner für alle Belange rund um das Praktische Jahr (PJ), das 
dritte Staatsexamen und die Zeit nach der Approbation und setzt sich für die Verbesserung dieser ein.  
 
Zuständigkeit inerhalb des Vorstands 
Das Amt für PJ und Beruf gehört dem Ressort für Meinungsbildung unter der Organisation des Amts für 
Qualitätsmanagement an. 
 
Allgemeine Aufgaben 
Die Ämter im Ressort für Meinungsbildung sind dafür zuständig, die Vereinspositionen insbesondere bei 
Vertreter*innen der Standespolitik und der Gesundheitspolitik aktiv zu vertreten. Dazu sind die Ämter 
Expert*innen der Vereinspositionen und bringen diese in Auftritten auf öffentlichen Veranstaltungen 
ein. Zwecks der öffentlichkeitswirksamen Vertretung der Vereinspositionen arbeiten die Ämter dem 
Beitragsteam und der*dem Beauftragten für Fort und Weiterbildung zu. Darüber hinaus kann die 
öffentlichkeitswirksame Vertretung der Vereinspositionen zur Informierung und Bildung der 
Studierendenschaft beitragen. 

Um die Vereinspositionen aktiv vertreten zu können, informieren sich die Ämter regelmäßig über die 
standes- und gesundheitspolitischen Geschehnisse. Bei Bedarf erarbeiten die Ämter auf Basis der 
Vereinspositionen öffentliche Äußerungen (insbesondere aufzuführen sind Pressemitteilungen, 
Stellungnahmen, und Artikel), die anschließend durch Ämter des Beitragsteam an die Zielgruppe 
angepasst und veröffentlicht werden. 

Die Vereinspositionen werden durch Recherchen der Ämter des Ressorts für Meinungsbildung in 
Zusammenarbeit mit den Mitgliedern in Vertretung für die Pharmaziestudierenden in Deutschland 
erarbeitet. Neben der Literaturrecherche und dem Austausch mit externen Vertreter*innen können 
Umfragen als Grundlage für Vereinspositionen genutzt werden. Bei der Erstellung von Umfragen 
arbeiten die Ämter dem*der Beauftragten für Qualitätsmanagement die zu untersuchenden 
Fragestellungen zu. 

Die Projekte der Ämter basieren auf den Vereinspositionen. Die Ämter sind dafür verantwortlich, die 
Projekte der Amtsvorgänger*innen auf ihre Priorität für die Studierendenschaft zu überprüfen und bei 
Bedarf fortlaufend zu bespielen. Zudem haben die Ämter die Möglichkeit, neue Projekte aufzubauen. 

Die Darstellung bezieht sich bei den Ämtern insbesondere auf den amtsspezifischen Bereich der Ämter. 

Die Ämter sind dafür zuständig, Netzwerke in ihrem amtsspezifischen Bereich aufzubauen und zu 
pflegen. In diesem Rahmen ist darauf zu achten, die interprofessionelle Zusammenarbeit zu fördern und 
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Kontakte zu Verbänden anderer Gesundheitsberufe zu knüpfen. Dazu zählt auch die Teilnahme an 
Veranstaltungen anderer Verbände. 

Darüber hinaus können weitere Aufgaben innerhalb des Amtsbereiches etabliert werden. 
 

Spezielle Aufgaben 
Die Hauptaufgabe des Amts für PJ und Beruf ist die Verbesserung der Qualität und Bedingungen im 
dritten Ausbildungsabschnitt sowie die Arbeit an dem Berufsbild von Apotheker*innen der 
Studierendenschaft. Unter dem dritten Ausbildungsabschnitt sind die praktische Ausbildung sowie der 
Praxisbegleitende Unterricht (PBU) zu verstehen. Zusätzlich werden Themen wie Aufbaustudiengänge, 
die Promotion und die Habilitation vom Amt für PJ und Beruf betreut. 
Im Rahmen dieses Ziels ist das Amt verantwortlich für die jährliche Durchführung und Auswertung der 
der Empfehlenswerten Ausbildungsapotheken (EAA).  
 
Alle Informationsmaterialien zum dritten Ausbildungsabschnitt, wie Beiträge auf der Homepage des 
BPhD, der PJ-Ratgeber und der PJ-Leitfaden, der in Zusammenarbeit mit der BAK erstellt wurde, werden 
regelmäßig vom Amt für PJ und Beruf überarbeitet und Informationen über die Berufsfelder des PJ 
bereitgestellt. 

Darüber hinaus können weitere Aufgaben innerhalb des Amtsbereiches etabliert werden. 
 
Fragen bitte an die folgende E-Mailadresse senden: jungpharm@bphd.de 
 

Letzte Aktualisierung: Mai 2024 


